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Liebe Obertrumerinnen! Liebe Obertrumer! 

Am kommenden Sonntag werden wir 
wieder Erntedank feiern. Das Jahr war 
warm und trocken. Für die Milchbauern 
war es kein so gutes Erntejahr. Oft ist der 
Regen dann gekommen, wo das Gras 
knapp vorm braun werden war. In den 
Gärten hat es viel besser ausgeschaut: das 
Gemüse und die Kräuter sind schön 
gewachsen und ausgereift. Obst gibt es 
genug, von den Zwetschkenbäumen bre-
chen sogar die Äste, so übervoll sind sie 
beladen.
Wir feiern Erntedank, weil es nicht selbst-
verständlich ist, dass wir genug zu essen 
haben. So viel muss ineinander greifen, 
damit genug da ist, um am Leben zu blei-
ben oder sogar im Überfl uss zu leben. Vor 
100 Jahren hat der 1. Weltkrieg mit der 
wirtschaftlichen Erschöpfung der Mittel-
mächte (von uns) geendet. Es waren die 
Hungerjahre 1918 bis 1920. Die spani-
sche Grippe hat gewütet und noch ein-
mal so viele Tote gefordert wie der ganze 
Krieg. Zwei Geschwister meines Großva-
ters sind damals gestorben. Meine 
Urgroßmutter hat dazu gemeint: „Auf der 
anderen Seite bin ich froh, weil ich 
wenigstens für die anderen Kinder wieder 
ein bisschen mehr zu essen habe.“
Seit Jahrtausenden wird Erntedank gefei-
ert, in Freude über die Früchte, in Dank-
barkeit gegenüber Gott. Aus dem Alten 
Testament ist überliefert, dass die Erst-
lingsgaben zum Altar getragen und mit 
Jubel, Tanz und einem gemeinsamen 
Mahl gefeiert wurde.
Heuer werden wir das Erntedankfest so 
feiern: Um 9 Uhr beginnen wir bei der 
Jagernbauernwiese mit dem Wortgottes-

dienst und der 
Segnung der 
Erntegaben. 
Dann ziehen 
wir in feierli-
cher Prozes-
sion in die Kir-
che und feiern 
dort Eucharis-
tie. Anschlie-
ßend ist Früh-
schoppen in 
der Eisstock-
halle. Viele 
fl eißige Hän-
de sorgen für Essen und Trinken, für Kaf-
fee und Kuchen und die Trachtenmusik-
kapelle für Musik. 
Jeder der etwas geerntet hat oder von der 
Ernte dieses Jahres essen wird, ist eingela-
den mitzufeiern!

Danke Vater im Himmel! 
Danke für Samen und Erde, für Sonne 
und Regen. 
Danke für unseren Verstand, der uns 
erkennen lässt, was wir tun müssen, damit 
wächst, was wir zum Essen brauchen. 
Danke für jeden, der gesund vom Bett 
aufsteht und seine Arbeit tut. 
Danke für Frieden und Zusammenhalt, 
Freiheit und Recht damit gepfl anzt und 
geerntet wird. 
Danke für Solidarität und Barmherzigkeit, 
damit niemand leer ausgeht. 
So essen wir dankbar von den Früchten 
der Erde und der menschlichen Arbeit.

Gottes Segen und ein dankbares Herz 
wünscht Euch euer Pfarrer  Christoph Eder

Die Pfarre Obertrum am See veranstaltet 
am Sonntag den 30.9.2018 nach dem 
 Erntedankgottesdienst, der um 9:00 Uhr 
beginnt, einen Frühschoppen mit der 
 Trachtenmusikkapelle Obertrum am See.

Das Fest fi ndet in der Eisschützenhalle 
Obertrum am See statt und beginnt um 
11:00 Uhr bei jeder Witterung.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung, wird für die Erhaltung unserer 
Pfarrkirche verwendet.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Auf Euer Kommen freuen sich

3

Einladung zum Erntedankfest 2018

Maria Bauer 
Obfrau PGR

Mag. Christoph Eder
Pfarrer

Medieninhaber: Kath. Pfarramt Obertrum am See, Arbeitskreis für Öffentlichkeitsarbeit
Herausgeber und Redaktion: Pfarramt Obertrum am See
Verlagspostamt: A-5162 Obertrum am See

Redaktionssitzung für den nächsten Pfarrbrief: 22. Oktober 2018,
Redaktionsschluss ist am 3. November 2018
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Dieses Jahr besuchten sieben Ministran-
tinnen und zwei Begleitpersonen mit 
Herrn Pfarrer Christoph Eder die Mini-
strantenwallfahrt in Rom.
Am Montag, den 29. Juli trafen wir uns 
in Salzburg mit anderen Ministranten 
aus verschiedenen Pfarren und um 
19:30 Uhr fuhren wir mit dem Bus nach 
Rom. Auf der Fahrt sangen wir das Wall-
fahrtslied „Suche Frieden und jage ihm 
nach“. Nach einer zwölfstündigen Fahrt 
mit Pausen kamen wir endlich in unse-
rer Unterkunft an.
Nachdem wir die Zimmer bezogen 
hatten, machten wir uns auf den Weg 
in die Innenstadt. Wir gingen zur Spa-
nischen Treppe, zum Trevi-Brunnen 
und zur Kirche Pantheon. Am Abend 
besuchten wir einen österreichischen 
Gottesdienst. Zum Ausklang des ersten 
Tages gingen wir in eine Pizzeria.
Am Dienstag besuchten wir das 
 Colloseum, die Cestius-Pyramide und 
den Circus Maximus. Am Nachmittag 
wanderten wir zum Petersplatz und tra-
fen Papst Franziskus. Leider verstanden 
wir nicht sehr viel von der Messe, da es 
sehr laut war.
Am nächsten Morgen brachen wir um 
06:15 Uhr auf zum Petersdom. Wir gin-
gen auf die Kuppel und bewunderten 
die schöne Stadt Rom. Anschließend 
schauten wir uns den Dom von innen 
an. Nach der Mittagspause machten 
wir uns auf den Weg zur Eucharistie-
feier und zum Österreichischen Be-
gegnungstreffen in St. Paul vor den 
Mauern.

Am Donnerstag besichtigten wir die Ka-
takomben, danach fuhren wir mit dem 
Bus ans Meer und hatten sehr viel Spaß.
Am Freitag hatten wir noch Zeit zur frei-
en Verfügung und wir sahen uns noch 
zwei Kirchen an. Danach besuchten wir 
nochmal den Trevi-Brunnen und gingen 
ein Eis essen. Abfahrt nach Hause war 
um 19:00 Uhr vor dem Hotel. Nach ei-
ner vierzehnstündigen Fahrt kamen wir 
schließlich wieder in Salzburg an.
Wir möchten uns nochmal bei unseren 
zwei Begleitpersonen Renate Eibl und 
Johann Strohbichler und natürlich auch 
bei unserem Herrn Pfarrer Christoph 
Eder herzlich bedanken. Uns hat es al-
len sehr gefallen und wir würden bei 
jeder Gelegenheit noch einmal mitfah-
ren. 

Laura Stemeseder & Magdalena Eibl

Ministrantenwallfahrt Rom 2018
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Am Samstag, den 16. Juni 2018 fand 
der diesjährige Ministrantenausfl ug der 
Obertrumer- und Berndorfer Kinder statt. 
Gemeinsam mit Herrn Pfarrer Christoph 
Eder und den Begleitpersonen Heidi 
Obersamer, Maria Kohlbacher, Franz 
Haberl und Helga Nagl-Frauenschuh 
machten sich die 38 Ministranten/innen 
auf den Weg nach Straßwalchen in den 
Erlebnispark Fantasiana. Bei herrlich 
warmen Sommerwetter hat uns der 
Autobus um 9:20 Uhr vor der Kirche in 
Obertrum abgeholt.
Im Fantasiana angekommen wurden wir 
von zwei Disney-Figuren empfangen, 
dann haben wir uns in 
drei Gruppen aufgeteilt 
und ins Abenteuer 
gestürzt.
Die Wildwasserbahn 
Mami Wata war der Hit 
bei Groß und Klein. 
Viele Attraktionen warte-
ten auf die Ministranten: 
eine Piratenschiffschau-
kel, eine Achterbahn, 
eine Riesen wellen rut-

sche, die Safari Flossfahrt, das Bälle bad, 
ein 4D Kino, das Zauberwaldtheater 
und noch viele andere Abenteuer.
Der Bus hat uns dann um 17 Uhr 
wieder abgeholt und auf der Fahrt 
nach Obertrum wurden nochmals alle 
Erlebnisse ausführlich besprochen.
Es war für alle Beteiligten ein 
ereignisreicher Tag mit viel Lachen, viel 
Spaß, viel Gemeinschaft und auch mit 
so manchem Nervenkitzel.
Wir bedanken uns bei unserem Herrn 
Pfarrer für die Einladung in den 
Erlebnispark und für das gute Eis.

Helga Nagl-Frauenschuh

Am 7. Juli 2018 machte sich unser Herr 
Pfarrer mit ca. 50 Obertrumer/innen 
bei Schönwetter auf zur traditionellen 

Wallfahrt nach Altötting und 
Schildthurn. Bei der Hinfahrt wurde im 
Autobus der Rosenkranz gebetet. Um 
10.00 Uhr feierten wir die Messe in 
der Kirche zum Heiligen Konrad. Nach 
dem Mittagessen im Gasthaus bei den 
„12 Aposteln“ spazierten wir durch den 
Ort bis zur Gnadenkapelle. Danach 
fuhren wir weiter nach Schildthurn, 
wo eine Andacht gehalten wurde. Der 
Mesner zeigte uns die vier Kerzen 
der Obertrumer, auch die berühmte 
Wiege konnten wir bewundern. Vielen 
Großeltern ist es eine Freude ihren 
Enkelkindern jenen Ort zu zeigen, an 
welchen unsere Vorfahren seit über 
400 Jahren einen Bittgang oder eine 
Wallfahrt machen. Es war ein schöner 
Tag in guter Gemeinschaft.
Burgi Plackner

Ministrantenausfl ug Straßwalchen 2018 Wallfahrt nach Altötting und Schildthurn
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Ehejubiläum 2018

Am 10. Juni versammelten sich 19 Ju-
belpaare mit ihren Familien und Ange-
hörigen vor dem Gasthof Neumayr, um 
für 25, 40 und 50 Ehejahre zu danken. 
3 Paare mussten leider wegen Krankheit 
absagen, wobei Matthias Strasser (Wall-
nerhiasl) drei Tage nach diesem Fest von 
Gott zu sich heimgerufen wurde. Unser 
Mitgefühl gebührt seiner Gattin Rosi 
und Ihrer Familie. Da Freud und Leid 
so eng beisammen sind, müssen wir 
um jeden Tag dankbar sein, den wir mit 
dem geliebten Partner zusammen sein 
dürfen. Unter der musikalischen Beglei-
tung der Trachtenmusikkapelle zogen 
wir in die schön geschmückte Pfarrkir-
che ein, in der wir mit Pfarrer Christoph 
Eder den Dankgottesdienst feierten, der 
vom Kirchenchor sehr schön gestal-

tet wurde. Auch die Jubelpaare trugen 
zur Gestaltung des Gottesdienstes bei, 
indem sie Gaben zum Altar brachten, 
die Lesung und die Fürbitten gelesen 
haben. Der Pfarrer würdigte das ge-
meinsame Eheleben in Liebe und Treue, 
das zusammenhalten in guten wie in 
schweren Tagen, das in der heutigen 
Zeit nicht mehr so selbstverständlich ist. 
Wir danken Pfarrer Christoph Eder für 
den Ehesegen und den schönen Gottes-
dienst. Großer Dank gebührt auch dem 
Familienausschuss für die gute Organi-
sation.
Dieses schöne Fest wird uns noch lange 
in guter Erinnerung bleiben.
Grössinger Johann  

Sitzend: 
60ig jähriges Jubiläum Franz 

und Katharina Strasser, 
Pfarrer Christoph Eder.
50  Jahre stehend v. l.: 
Elisabeth und Eduard 

Handlechner, 
Walter und Hedwig Preiser, 

Eduard und Elisabeth 
Lüftenegger, 

Ursula und Alfred Huemer, 
Rosa und Josef Unterberger.

Nicht auf dem Foto: Maria 
und Johann Ametsreiter, 

Christine und Franz 
Kriechhammer

40 Jahre
1. Reihe v. l.:  Franz und 

Maria Lüftenegger,  
Andreas und Maria Hofer,  
Anneliese und Herbert (✝) 

Dirnberger.
2. Reihe v. l.: Maria und 

Johann Grössinger, 
Marianne und Johann 

Schnaitl, 
Franziska und Alois Eibl.

3. Reihe v. l.: Johann und 
Maria Költringer, Frieda und 

Roman Pötzelsberger, 
Pfarrer Christoph Eder.

25 Jahre
1. Reihe v. l.: Josef und 

Maria Hofer, Pfarrer 
Christoph Eder, Katharina 
Rehrl und Franz Wallner.

2. Reihe v. l.: Gerhard und 
Petra Neuhofer, Charlotte 

und Herbert Lindner, 
Johanna und Hermann 

Leobacher.

Alle Jubilare gemeinsam
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Die Jungscharkinder beim 
basteln (links oben), 
schwimmen (oben) und 
spielen (rechts).

„Jesus heilt ei-
nen Gelähmten“ 
mit Heidi im 
Pfarrhof.
Ein paar Bilder von 
dem Nachmittag im 
Pfarrhof.

Jungscharlager 2018

Wir, die Jungschar Obertrum, 
begaben uns heuer mit 40 
Kindern und 8 Begleit personen 
zum 7. Mal nach Wagrain auf 
Jungscharlager. Vollgepackt und 
mit guter Laune starteten wir 
also am 27. August 2018 in eine 
Woche voller Action, Spaß und 
Spiel. Am Programm standen 
diverse sportliche Aktivitäten, 
gemeinschaftliche Spiele sowie 
kreative Bastelworkshops. 
Außerdem machten wir einen 
schönen Wanderausfl ug und besuchten 
an den ersten Tagen auch jeweils für ein 
paar Stunden die Wasserwelt Wagrain.
Das Wetter hatten wir bis Donnerstag 
Vormittag auf unserer Seite und auch 
danach wurde uns trotz Regen nicht 
langweilig!
Es war eine tolle und aufregende 
Woche, die uns Leiterinnen sowie auch 
den Kindern großen Spaß machte. 

Hiermit möchte ich nochmal ein großes 
Dankeschön an die mitwirkenden 
Begleiterinnen aussprechen: Lisa 
Seidl, Lisa Netbal, Stefanie Armstorfer, 
Katharina Neuhofer, Eva-Maria Bauer, 
Christina Bürtlmair und Andrea 
Altenberger. Außerdem bedanken wir 
uns bei der Marktgemeinde Obertrum 
und bei der Pfarre Obertrum für die 
alljährliche fi nanzielle Unterstützung.

Magdalena Altenberger
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8. Juni 2018 – 
Ausfl ug mit den 
Bewohnern des 
Jakobus-Hauses.
Der jährliche Aus-
fl ug führte uns 
dieses Jahr nach 
Henndorf zum Gut 
Aiderbichl. Mit einem Bus, der über 
eine Hebebühne für die Rollstühle 
verfügt, fuhren wir um 13:30 von 
Obertrum weg.
Unser Koch Andreas (wohnhaft 
in Henndorf) nutzte den Bus zum 
Heimfahren und übernahm die 
Reiseleitung. Er fährt diesen Weg oft mit 
dem Rad. Seine Anmerkungen waren 
sehr informativ und interessant.
Wir hatten großes Glück mit dem 
Wetter: Nachdem in Aiderbichl einige 
dunkle Wolken die Sonne verdeckten, 
zarte Regentropfen auf uns niederfi elen 
und ein kräftiger Wind aufkam, gingen 
wir in die große Pferdehalle.
Dort wurde uns so manche Lebens-

geschichte der Tiere 
erzählt und als wir 
wieder weitergingen 
– zu den Eseln – war 
der Himmel wieder 
klar.
Die Führung von 
der Aiderbichl-

Mitarbeiterin war ausführlich und mit 
Herz gemacht.
Bei Kuchen und Kaffee klang dieser 
nette und auch lustige Nachmittag 
aus und um 16:45 fuhren wir nach 
Obertrum zurück.
Der Ausfl ug hat allen Bewohnern und 
Begleitpersonen sehr gut gefallen.
12 Bewohner nahmen daran teil, 
begleitet von 9 Damen des ehren-
amtlichen Besuchsdienstes, 1 Fami-
lienangehöriger 2 Mitarbeitern des 
Jakobushauses, sowie Haus- und 
Pfl egedienstleitung Bettina Burkl und 
Teamleitung Claudia Schnötzlinger.

Theresia Rath
Weitere Bilder auf der Pfarrhomepage...

Die Täufl ingsmesse fi ndet heuer am 7. Oktober 2018 um 
10 Uhr statt. Alle Kinder, die im Jahr 2017 getauft wurden, 
werden herzlich eingeladen mit uns einen Familien-
gottesdienst zu feiern. 

Bitte nehmt die Taufkerze und ein Passbild eures Kindes 
mit!

KINDERSEITE:Sozialauschuss: Ausfl ug ins Gut Aiderbichl

Der heilige Rupert ist der _____________________ des Landes 
_________________.
Wir feiern seinen Namenstag am 24. __________________.
An diesem Tag wurden seine _______________ in den
_______________  _____ überführt.
Alle Salzburger Schüler haben an diesem Tag _______________.
Um diesen Tag wird in der Stadt Salzburg ein Kirchweihfest gefeiert, der 
___________________ .
Weiters gilt der heilige Rupert als Schutzpatron des ________________ .
Rupert, welcher _________________ von Salzburg war, wir meist mit 
einem ________________ dargestellt.
Seine Nichte war die heilige ____________ .

Heiliger Rupert – Rätsel

Einladung zur Täufl ingsmesse
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MatrikenVorschau auf wichtige Termine

Johanna  der Helga und des Stefan Altendorfer 
Finn Oscar  der Eva und des David Schwarz
Leonhard Gernot der Edith und des Bernhard Brüggler
Miriam Hilda der Ulrike Ungersbäck und des Thomas Schwarz
Leopold Franz der Veronika Straßer und des Simon Berger
Victoria Jana der Iris Kaiser und des Gerhard Haraschta
Johannes  der Selina Huber und des Walter Maislinger

Lisa Enhuber und Bernhard Berger

Juliane Voggenberger  93 Jahre  Hauptstr. 2a
Matthias Strasser  75 Jahre  Übertsroid 5
Paul Schaumburger  78 Jahre Bambachweg 10
Friedrich Luger  91 Jahre  Hauptstr. 2a
Maria Margarethe Ebner  82 Jahre  Hauptstr. 2a
Herbert Dirnberger  69 Jahre  Außerwall 8
Josef Rehrl 85 Jahre  Hauptstr. 2a

Aus der Taufe leben – 
durch das Heilige Sakrament der Taufe 
wurden in die Pfarrgemeinde aufgenommen:

Hoffnung über den Tod hinaus - 
Gott hat zu sich heimgerufen:

Das Sakrament der Ehe haben einander gespendet

 So. 30. 09. 09.00 Uhr  Erntedankfeier und Pfarrfest 
 So. 07. 10.  10.00 Uhr  Täufl ingsmesse 
 So. 21. 10. 10.00 Uhr Weltmissionssonntag mit Schwestern aus Peru 
 Do. 01. 11. 10.00 Uhr  Allerheiligen, Hl. Amt und Gräbersegnung 
 Fr. 02. 11. 19.00 Uhr  Allerseelen, Hl. Amt und Gräbersegnung 
 Mo. 12. 11. 13.00 - 15.00 und 17.00 - 19.00 Uhr 
  Firmanmeldung im Pfarrbüro 
 Sa. 24. 11.  20.00 Uhr Cäcilia-Konzert in der Pfarrkirche 
 So. 25. 11. 10.00 Uhr Jungschar- und Ministranten Aufnahme 
 Mo. 26. 11. 19.30 Uhr Firmelternabend im Pfarrhof 
 Sa. 01. 12.  18.00 Uhr  Adventkranzsegnung 

Katholisches Bildungswerk Obertrum

   Unsere kommenden Termine:

Donnerstag, 27. September 2018 um 13.30 Uhr im Pfarrhof
Aktiv im Alter - selbstbestimmt leben. Herta Gallee
Mittwoch, 10. Oktober 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
Den Herbst des Lebens gestalten - Den Lebensabend eigenverantwortlich und 
selbstbestimmt leben. Mag. Gundula Göbel
Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
Überjodierung der Lebensmittel - Mit Dr. Erich Putz
Montag, 5. November 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
Schicksale die Herausfordern der Lebensmittel - Der christliche Umgang mit 
Krankheit, Verlust und Scheitern - Dipl.-Theol. Bernhard Sperling 
Montag, 10. Dezember 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrhof
200 Jahre „Stille Nacht! Helige Nacht!“ - Ein Salzburger Weihnachtslied begeistert 
die Welt - Mag. Maximilian Gurtner
Weitere Informationen über die aktuellen KBW Veranstaltungen fi nden Sie auf 
der Homepage unserer Pfarrgemeinde: www.pfarre-obertrum.at. Die Termine der 
umliegenden Pfarren sind unter www.bildungskirche.at zu fi nden.
Weitere Infos zum Katholischen Bildungswerk Obertrum:
Margit und Stefan Preslmayr | Tel.: 0650 9125858 | stefan.preslmayr@aon.at

Das Pfarramt ist unter der Tel. Nr. 0676 / 87 465 162 erreichbar!

E-Mail: pfarre.obertrum@pfarre.kirchen.net
Kanzleiöffnungzeiten: Montag und Freitag: 8 – 10 Uhr

Pfarramt Obertrum



Aus dem Pfarrleben:
Kindermesse: „Jesus heilt einen Gelähmten“, Kräuterbüschlweihe und 

die Bewohner der Jakobushauses besuchen die Pfarrkirche
... weitere Bilder auf unserer Homepage: www.pfarre-obertrum.at


